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WACKER positioniert sich mit Akquisition  
als Lösungsanbieter für siliconbeschichtete 
Produkte im Gesundheitssektor 

München, 31. Mai 2024 – Der Chemiekonzern WACKER über-

nimmt Produktionsanlagen und Knowhow des US-Beschichters 

Bio Med Sciences Inc., um seine Expertise und sein Geschäft 

mit siliconbeschichteten Gesundheitsprodukten auszubauen. 

Ein entsprechender Kaufvertrag zwischen WACKER und der im 

Bundestaat Pennsylvania ansässigen Firma wurde gestern 

unterzeichnet. Im Zuge der Übernahme wird auch ein Großteil 

der Belegschaft zu WACKER wechseln. Über den Kaufpreis 

haben beide Unternehmen Stillschweigen vereinbart.  

Mit der Übernahme der Anlagen und des Knowhows von Bio Med 

Sciences erweitert WACKER seine Expertise im Bereich der voll-

integrierten Entwicklung und Produktion siliconbeschichteter 

Haftklebeprodukte. Silicone ermöglichen dank ihrer einzigartigen 

Hautverträglichkeit und gut einstellbaren Hafteigenschaften 

hervorragende Produktlösungen. Der Markt für Fixierhilfen und 

Haftauflagen für Gesundheitspflaster und medizintechnische 

Produkte erfreut sich seit Jahren wachsender Beliebtheit.  

 

„Die Akquisition ist ein wichtiger Schritt für uns. Sie gibt uns die 

Möglichkeit, unser Geschäft mit Siliconspezialitäten noch effektiver 

voranzutreiben“, sagt WACKER-Vorstandsmitglied Christian Kirsten. 
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„Durch die Übernahme der Anlagen, der Technologie und dem 

Knowhow von Bio Med Sciences werden wir zum Lösungsanbieter 

im Gesundheitssektor. Wir können noch besser mit Kunden 

zusammenarbeiten, die nach innovativen Beschichtungslösungen 

suchen. Das neue Geschäft ergänzt unsere existierenden Lösungen 

im Bereich der Siliconhaftgele für medizinische und kosmetische 

Anwendungen geradezu perfekt.“ 

 

WACKER wird die erworbene Technik auch als Entwicklungsplatt-

form für Innovationen im Bereich der Fixiermittel, etwa für tragbare 

medizinische Geräte, oder auch für Anwendungen in der Narben-

pflege einsetzen. „Mit der Fähigkeit Prototypen herzustellen können 

wir jetzt auch Beschichtern, Konfektionierern und Designexperten 

von medizinischen Geräten die Leistungsmerkmale und Vorteile 

unserer Silicone demonstrieren“, erklärt Christoph Kowitz, CEO und 

Präsident der Wacker Chemical Corporation. Dank der neuen 

Anlagen und dem existierenden Siliconportfolio ist WACKER in der 

Lage, Empfehlungen zur Siliconverarbeitung zu geben oder techni-

sche Unterstützung zu leisten. Kunden können siliconbeschichtete 

Produkte auch auf dem Wege der Auftragsherstellung ordern. 

„Beschichter, die noch kein Silicon oder auf keine Anlagen für die 

Siliconbeschichtung nutzen können, können wir künftig bestens 

unterstützen“, sagt Kowitz.  

 

Alle Produktionslinien und ein Großteil der Belegschaft werden in 

eine neue Geschäftseinheit mit dem Namen Wacker Silicone 

Manufactured Innovations LLC (WSMI) überführt. Die Einheit, eine 

hundertprozentige Tochtergesellschaft der Wacker Chemical 

Corporation, agiert als Prototypenentwickler, technischer Dienst-
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leister und Auftragshersteller für medizintechnische Geräte und 

Wundauflagen. Sitz des Unternehmens ist Allentown im US-

amerikanischen Bundesstaat Pennsylvania. Bestehende Konsumen-

tenprodukte und damit verbundene Marken verbleiben bei Bio Med 

Sciences und werden nicht von WACKER übernommen.  

 

 

WACKER hat in Allentown im US-amerikanischen Bundestaat Pennsyl-
vania ein Test- und Entwicklungscenter für die Siliconbeschichtung von 
selbsthaftenden Anwendungen für die Medizintechnik- und Gesundheitsin-
dustrie übernommen. Die neue Geschäftseinheit heißt Wacker Silicone 
Manufactured Innovations LLC (WSMI). (Foto: WACKER) 
 

Hinweis:  
 
Dieses Bild können Sie unter folgender Adresse abrufen:  
http://www.wacker.com/presseinformationen  
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Weitere Informationen erhalten Sie von: 
Wacker Chemie AG 
Presse und Information 
Florian Degenhart 
Tel. +49 89 6279-1601 
florian.degenhart@wacker.com 
www.wacker.com 

follow us on:  
 
Unternehmenskurzprofil: 
WACKER ist ein global tätiges Unternehmen mit hoch entwickelten chemischen 
Spezialprodukten, die sich in unzähligen Dingen des täglichen Lebens 
wiederfinden. Die Bandbreite der Anwendungen reicht vom Fliesenkleber bis 
zum Computerchip. Das Unternehmen verfügt weltweit über 27 
Produktionsstätten, 22 technische Kompetenzzentren und 48 Vertriebsbüros. 
Mit rund 16.400 Beschäftigten hat WACKER im Geschäftsjahr 2023 einen 
Jahresumsatz von rund 6,4 Mrd. € erwirtschaftet.  
 
WACKER arbeitet in vier operativen Geschäftsbereichen. Die Chemiebereiche 
SILICONES und POLYMERS bedienen mit ihren Produkten (Silicone, polymere 
Bindemittel) die Automobil-, Bau-, Chemie-, Konsumgüter- und Medizintechnik-
industrie. Der Life-Science-Bereich BIOSOLUTIONS ist auf biotechnologisch 
hergestellte Produkte wie Biopharmazeutika und Lebensmittelzusatzstoffe 
spezialisiert. Der Bereich POLYSILICON stellt hochreines Polysilicium für die 
Halbleiter- und Photovoltaikindustrie her.  
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